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J V Dr A Borſt in Halle

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
zum Preiſe von 1 für Halle von der unterzeichneten
Expedition und den bekannten Ausgabeſtellen zum Preiſe
von 85 Pf angenommen Die Expedition

Wird Boulanger gehen
Die Anhänger der republikaniſchen Regierungsform erklären

es für einen großen Gewinn daß nicht einer Perſon welche
der Zufall an die Spitze eines Staatsweſens ſtelle ein ent
ſcheidender Einfluß in den wichtigſten Angelegenheiten des
öffentlichen Weſens und Lebens zutheil werde Jn der
Republik wo nur diejenigen einen Antheil an der Regierung
und Geſetzgebung hätten welche das öffentliche Vertrauen
auswähle trete der Jnhalt des perſönlichen Wünſchens
und Wollens zurück und die Dinge ſelbſt ſeien es welche ſich
zur Geltung brächten indem ſie die handelnden Perſonen
gewiſſermaßen zu ihrem Werkzeuge machten So ſieht die
Sache in der Theorie aus in der Praxis ganz anders
Thatſächlich haben in einer altbegründeten Monarchie zumal
wenn ſich in der herrſchenden Familie Gediegenheit Tüchtigkeit
und vor allem Pflichttreue vererbt die Dinge ſelbſt ein
größeres Gewicht als in der Republik in welcher gar zu
leicht in dem tollen Wettrennen das die Parteien und ihre
Führer auf der freigegebenen Bahn anſtellen die Intereſſen
der Geſammtheit unter die Füße getreten werden

Das geſchieht vielfach auch in der ja noch immer ziemlich
jungen franzöſiſchen Republik Von den 24 Miniſterwechſeln
welche der Staat in dieſen 17 Jahren durchgemacht hat iſt
kaum der vierte Theil durch das Vollgewicht ſachlicher
Gründe herbeigeführt worden die andern haben dem Ehrgeiz

z dem Neide der Parteien ihre Entſtehung zu danken
gehabt

Auch gegenwärtig iſt es nicht weſentlich anders Floquet s
Finanzpolitik hatte ja vielleicht eine Mehrheit gegen ſich
aber dieſe Mehrheit hätte ihren Willen durchſetzen können
ohne das Miniſterium zu ſtürzen Was ſchließlich den Sturz
deſſelben entſchieden hat das war die Neigung der Rechten
die Republik nicht zur Ruhe kommen zu laſſen und die dem
Parteihaß und Parteiehrgeiz dienende Jntriguenſucht eines
Theiles der äußerſten Linken ſowie der perſönliche Ehrgeiz
mancher von den Opportuniſten

Wahrſcheinlich iſt augenblicklich daß Freycinet einmal
wieder den Miniſterſtuhl einnehmen wird mit einer Anzahl
von homines novyi von Neulingen in der Staatsleitung zur
Seite Ob aber nicht doch ein Miniſter aus dem bisherigen

e in das neue eintritt das iſt eben die Frage des
ages

Boulan ger gleicht an patriotiſchem Eifer an Energie
und Rührigkeit dem großen Scharnhorſt er iſt aber ihm ſehr
unähnlich in ſeiner Eitelkeit und ſeiner Popularitätshaſcherei
Dieſe beiden Eigenſchaften machen ihn zu einer Gefahr für
Frankreich und für Europa Noch während er reorganiſirt
noch während er Schwerter ſchmiedet

Dem Andenken Wilhelm Hlſterwald s

Von Dr A Borſt
König Mai hat ſeinen Einzug gehalten ſein Geheiß ſchmückt

uns Menſchenkindern wieder Wald und Feld mit friſchem Grün
und erfüllt Höhen und Thäler mit Blüthenpracht Das iſt
auch die Zeit wo er e e in der Menſchenwelt um
ſich verſammelt daß ſie dieſer die angenehme Botſchaft von
Lenz und Liebe verkündigen Der den wir heute als den
Sänger des Frühlings feiern ſollte die Stimme dieſes Mai
nicht mehr erklingen hören der er ſonſt ſo oft und ſo ſinnig

elauſcht hart und lieblos nahm ihn der ſcheidende Winter mitſche Kein Winter kann uns aber die Lieder rauben die er

im Frühling ſeines Lebens geſungen Kinder eines für die
Freuden der Natur empfänglichen Gemüthes Schlicht in Form
und Jnhalt bieten ſie dem der mit reinem Herzen und unter
Verzicht auf prickelnden Genuß ihnen naht durch ihren Duft
und Schmelz eine wohlthuende Erquickung Alles Gemachte
und Gekünſtelte iſt dieſen Lenz und Liebesliedern fern geblieben
vom günſtigen Augenblick eingegeben zu guter Stunde einem
friſchen Muthes in die Welt ſchauenden Herzen entquollen
zeichnen ſie ſich durch Wahrhaftigkeit und Urſprünglichkeit aus
Wenn wir hören wie er ſein Beſtes ſtets improviſirte wie
er im Kreiſe heiterer Freunde von einer höheren Macht ge
trieben ſeine Lieder flüſſig niederſchrieb ſo begreifen wir um
ſo mehr warum er als Schulmann im deutſchen Unterricht
an Goethe den Gelegenheitsdichter im guten Sinne ſo hoch
ſchätzte Seine re hält in dieſen Liedern eine
goldene Mitte ein ſie bleibt gleich weit von den bangen Schwer
muthsſchauern eines Lenau wie von einer allzu kindlichen vom
Leid der Menſchheit unberührten Weltbetrachtung zurück
Selbſt inmitten der Blüthenpracht des Mai kann das auf
eng Dichtergemüth nicht ganz von dem v der

Menſchheit ablaſſen und es geht durch viele ſeiner fröhlichſten
Lieder ein leiſer 858 der Entfagung und Trauer Der Dichter
iſt in ihnen mit Glück in die Fußtapfen der Minneſänger und
des alten Volksliedes getreten Er hat ihnen ihre Sprache
abgelauſcht und hat von jenen die ganze Stufenleiter zarter
Empfindungen von dieſem die friſche und volksthümliche Art
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Fingern die Waffe im Kampfe zu erproben und das unruhige

zuckt es ihm in den

Sagle Zeiun
Der Bote für das Saalthal

Einundzwanzigſter Jahrgang
zcòcd 22ehe eHalle a d Saale Dienstag den 24 Mai

Spielen mit ihr kann auch wenn ſein Wille der Verſuchung
widerſtehen ſollte zum blutigen Ernſt führen Deshalb würde
es ein Glück für Frankreich und für die Welt ſein wenn
dieſer Mann nicht in das neue Miniſterium übergeht und
wenn die Budgetkommiſſion ſich entſchließt die Mittel für
die Mobilmachung eines Armeecorps zu verweigern ſo iſt der
Mann für jetzt und vielleicht für immer beſeitigt

Es lohnt ſich bei dieſer Gelegenheit auf einen Meiſterſtreich
der Bismarck ſchen Diplomatie hinzuweiſen der wie es ſcheint
noch nicht genügend gewürdigt iſt wir meinen die offiziöſe
Verwarnung Frankreichs und die nachfolgende Verleugnung
derſelben Die Verwarnung bewies daß die Franzoſen bei
einem Verſuche Deutſchland zu überraſchen uns wachſam und
gerüſtet finden werden und führte zugleich allen franzöſiſchen
Friedensfreunden das Gefährliche des Boulanger ſchen Spiels
vor Augen die Verleugnung des offiziöſen Urſprungs jener
Artikel aber nahm alsbald den Chauviniſten die Möglichkeit
von einer beleidigenden Drohung zu ſprechen durch welche die
deutſche Regierung Frankreich herausgefordert habe

Auch durch Boulanger s Rücktritt würde natürlich die Ge
fahr eines nahen Krieges zwiſchen Frankreich und Deutſchland
welche auf der Beweglichkeit des galliſchen Weſens und der
Unſtetigkeit franzöſiſcher Verhältniſſe beruht nicht beſeitigt
ſein aber ſie wäre doch ſehr vermindert ja ein paar Jahre
Frieden wären uns beinghe verbürgt

Politiſche Ueberſicht
Ueber den Stand der franzöſiſchen Miniſterkriſis

liegen folgende telegraphiſche Nachrichten vor

Paris 21 Mai Groevy erſuchte heute in Erwägung daß
das Kabinet infolge der Budgetfrage zurückgetreten ſei den
Präſidenten der Kommiſſion Rouvier innerhalb derſelben
die Elemente zu einem neuen Kabinete zu ſuchen Rouvier ver
ſprach morgen eine Antwort zu geben

Paris 22 Mai Roüvier hatte im Laufe des Vor
mittags mit dem Vorſitzenden der radikalen Linken
Jullien und mit Freyeinet und im Laufe des Nach
mittags mit mehreren anderen politiſchen Perſön
lichkeiten Beſprechungen Die Journale bezweifeln daß
Rouvier die Bildung eines neuen Kabinets gelingen werde
und halten ein Kabinet Freycinet für das allein
mögliche

Paris 21 Mai Die Zeitungen enthalten eine Mit
theilung des Kriegsminiſtertums in welcher es als
unwahr bezeichnet wird n von ſeiten irgend eines Deputirten
bei dem Kriegsminiſter Boulanger Schritte wegen Zurückziehung
des Geſetzenkwurfs über Mobiliſirung eines Armeecorps ge
ſchehen ſeien

Die Streikbewegung in Belgien ſcheint nunmehr
einen milderen Charakter anzunehmen Aus den Provinzen
liegen heute keinerlei Nachrichten und aus der Hauptſtadt nur
das folgende Telegramm vor

Brüſſel 22 Mai Geſtern abend hielten die hieſigen
Arbeiter in der Maiſon du peuple eine Verſammlung ab zum

weck der Berathung über allgemeine Arbeitseinſtellung Die
3ah ich zwar gegen eine allgemeine

Arbeitseinſtellung aus ſollte dieſelbe aber doch beſchloſſen
Unterdeſſen ſollen

dehrzahl der Delegirten ſprach ſich

werden ſo würden ſie daran theilnehmen

werden die oder deren Raum
mit 20 Pfg f lle mit 15Pfg berechnet
und in der Expedition von unſeren
Annahmeſtellen und allen Annoncen

Expeditionen a ommen
Reklamen die Zeile 40 Pfg
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timmrecht und Amneſtie zu erlangen Nach Schluß der Veran durchzog ein Sie von etwa 600 Arbeitern die
Straßen der Stadt unter Abſingen der Marſeillaiſe und unter
dem Rufe Es lebe die Amneſtie und die allgemeine Arbeits
einſtellung Die Abſicht dieſer Arbeiter bei dem königl
Palaſt vorüberzuziehen wurde durch die Polizei ohne jeden
Zwiſchenfall verhindert

Die bekannte im ungariſchen Abgeordnetenhauſe
von dem Abg Jranhyi eingebrachte Jnterpellation betreffend
die Vorgeſchichte der h e und derHerzegowina wurde von dem Miniſterpräſidenten Tisza
am Sonnabend folgendermaßen beantwortet

Der Miniſterpräſident hebt zunächſt hervor daß die öſter
reichiſche Politik in der Zeit vor dem ruſſiſch türkiſchen Kriege
von dem Geſichtspunkte geleitet geweſen ſei das Loos der
Chriſten in der Türkei unter Aufrechterhaltung der Integrität
des türkiſchen Reichs friedlich zu verbeſſern Der Lauf der
Ereigniſſe habe gezeigt daß trotz des Eintretens Oeſterreich
Ungarns für den Frieden und die Nichtintervention Rußland
die Befreiung der ihm chriſtlichen Völker
ſchaften auf ſeine Fähne ſchreibend auf dem Punkte ſtehe an
die Türkei den Krieg zu erklären Die öſterreichiſchungariſche
Monarchie mußte dazu rn en und entſchied ſich für
Neutralität Jm Hinblick auf die geſammte europäiſche Lage
wie im Bewußtſein daß es im wohlerwogenen eigenen Intereſſe
weder richtig wäre die befreundete Türkei zu bekriegen noch
die Macht OeſterreichUngarns als Feind der berechtigten An
ſprüche der Chriſten auf dem Balkan in die Wa ſaele u werfenwurde alſo die Neutralität der Monarchie beſchloſſen Ene Pflicht

des damaligen Miniſters des Auswärtigen war es jedoch zu be
denken daß durch den Orientkrieg Geſtaltungen entſtehen könnten
die OeſterreichUngarn aus dem Geſichtspunkte ſeiner Lebens
intereſſen nicht dulden dürfe Deshalb um die Intereſſen der
Monarchie vor allen Zufälligkeiten möglichſt zu ſchützen erfolgten
die Verhandlungen mit Rußland auf welche der Jnterpellant ſich
bezog Von der Regierung wurde auch während derſelben der
Standpunkt daß ſie bezüglich der Türkei die Bei
behaltung des BeſitzStatusquo wünſche weil ſie jedoch der
Monarchie auch Rußland gegenüber den Frieden ſichern wollte
mußte ſie ohne je daran zu denken Rußland im Orient freie
Hand zu laſſen gleichzeitig zu möglichen Eventualitäten von
vornherein Stellung nehmen und einerſeits die Fälle genaubezeichnen welche fie zum Heraustreten aus der Neutralität

wingen würden andererſeits klar angeben in welche eventuellen
eſitzveränderungen die Monarchie nicht einwilligen könnte

Bei den Verhandlungen wurde offen ausgeſprochen daß
OeſterreichUngarn den Beſitz Bosniens und der Herzegowina
nicht anſtrebe vielmehr dort bei der Durchführung der an
geſtrebten Reformen die türkiſche Macht aufrecht zu erhalten
wünſche vorausgeſetzt daß dieſelbe imſtande ſei dort bleibend
die Rühe und Ordnung zu ſichern daß aber wenn dies un
möglich ſei OeſterreichUngarn dort keinen anderen dulden
könne ſondern jene Provinzen ſelbſt occupiren müßte Das
Ergebniß der Verhandlungen war ein Uebereinkommen in
welchem Rußland dem Standpunkte OeſterreichUngarns zu
ſtimmte und das nach dem Zuſtandekommen auch dem
befreundeten Deutſchland mitgetheilt wurde Von einer Auf
theilung des türkiſchen Reichs zwiſchen OeſterreichUngarn und
Rußland war in dem Uebereinkommen keine Rede auch ſei
das Uebereinkommen überhaupt nicht dazu beſtimmt See
die o für eine gemeinſam durchzuführende Aktion zu
bilden ſondern habe nur die Sicherſtellung der Jntereſſen der
Monarchie er gewiſſen möglicherweiſe wider den Willen
OeſterreichUngarns eintretenden Eventualitäten bezweckt Es

ſich angeeignet

berechtigt daß ſie die im Sturmjahr 1848 hier bei Hehne
mann von dem Achtundzwanzigjährigen zuerſt herausgegeben
und von ihm mit einer gewiſſen Scheu unter allerlei anderes
verſteckt waren in der ſpäteren bei C Sander in Leipzig
erſchienenen Sammlung ſeiner Gedichte die letzte Ausgabe
zägt die Jahreszahl 1873 an die erſte Stelle rückten und den
286 Seiten ſtarken mit des Dichters Bild geſchmückten Band
faſt zur Hälfte füllen Das Entgegenkommen eines Freundes
Oſterwalds hat uns die Einſicht in einige noch nicht ver
öffentlichte Lieder von ihm vergönnt von denen wir
mehrere den Leſern als Proben ſeiner Lyrik mittheilen
möchten

Der Frühling iſt gekommKomm ſchehen hinans
Er giebt dir zum Willkommen
Den allerſchönſten Strauß

Er hat uns oft gefunden
an lieblich Grün verſteckt

nd uns zu manchen Stunden
Gar ſchelmiſch aufgeſchreckt

Daß wir ums treu geblieben
Seit er uns nicht geſeh n
Und daß wir heiß zu lieben
Auch heute noch verſteh n

Komm Lieb er ſoll es wiſſen
Sonſt zürnt er hinterdrein
Und Lenz und Liebe müſſen
Doch immer Freunde ſein

r

Trübe Ahnung
Jch hör im Schlafe klingen

Viel trübe Meldodein
Das Herz will mir zerſpringen
Feinslieb von wegen dein

Daß mir im Traum erſcheinet
Dein liebes Angeſicht
So bleich und ſo verweinet
Das läßt mich ruhen nicht

Wollt Gott ich hätte Flügeln zu äege El
eit über Haid und Hügel

Und küßte dich geſund
9

Kundgebungen ins Werk geſetzt werden um das allgemeine

Seine Lieder können ſich mit den beſten Er
zeugniſſen unſerer neueren Lyrik meſſen und es war alſo ganz

kam der Friede von San Stefano Derſelbe habe nicht den
Bedingungen des Uebereinkommens entſprochen Die öſter

Wie iſt mein Herze wund
So trab ich über die Haiden
Und traure jeder Stund
Der Stunden der ſind alſo vi
Mein Herz trägt heimlich s Leiden
Wenn ich mich freuen will

Hab mir ein Feld erkoren
Von Veil und grünem Klee
Iſt mir zu früh erfroreDut meinem Herzen weh

mir erfrorn bei Sonnenſchein
in Kraut Jelängerjelieber

Ein Blümlein Vergißnichtmein

Ach Gott wie weh thut ſcheiden

Das Blümlein das ich meine
Das iſt von edler Art
Iſt aller Tugend reinehr Mund ſt roth und zartk

hr Aeuglein die ſind hell und fein
denn ich an ſie gedenke

Möcht gerne bei ihr ſein
Soll ich mein Lieb verlaſſen

Wie mancher andre thut
Und ziehen meiner Straßen
Mit einem leichten Muth
Das kann und ſoll doch nimmer ſeinl
Geſegne dich Gott im Herzen
Es muß geſchieden ſein

2

Lebe wohl du grüne Welt
rüher als ich es gedacht
üßes Heimweh mich befällt

Mitten in der Frühlingspracht

Wie ich auch mit frohem Muth
n die Ferne zog hinaus
reudiger wallt nun mein Blut
a ich heimkehr in mein Haus
Heim wie holden Zauberklang

Birgt dies Wort mir in der Fern
Und des Klanges trautem Z
O wie folg ich ihm ſo gern

Reinſte Mannesfreunde ſind
O daß ich ſie grüße bald
Doch dem Manne Weib und Kind
Lebe wohl du grüner Wald
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in Regierung habe gegen denſelben en

e erBerüner Kongreß zuſtande gekommen welcher die Friedens

e en hat Agent bare Viher e enation e eiWer geben worden als erreich Ungarn ſich
elegentlich der Occupation auf den Berliner Köngreß berufen

denn die Occupation ſei nicht infolge nes Ueber

e en den Jm rAngelegenheit 3 s tet Amt Beſterreich Ungarns

m die Se eiürki es ſoweit es irgendch war anht e men eihaſfelbe ſei Niemanden
gegenüber von feindlichen und egoiſtiſchen Geſinnungen geleitet

en daher könne auch ſein Vorgehen ſicherlich keinen
ilaß bieten die guten Beziehungen OeſterreichUngarns zu

i einer fremden Macht t erſchüttern Ueber die einzelnen
aſen ſei erſt dann ein Urtheil enlh wenn ſämmtliche

Ümſtände die obgewaltet hätten aktenmäßig vor der Oeffent
lichkeit kiargelegt würden Dies ſei aber heute noch nicht
möglich r damalige Miniſter des Auswärtigen und er
Tisza der jene Politik wer habe müßten ſich bis

dahin außer dem Geſagten damit begnügen als das Ergebniß
jener Politik auf die veränderte Situation hinzuweiſen in
welcher ſich OeſterreichUngarn heute im Oriente befinde und
auf die Stellung welche die öſterreichiſchungariſche Monarchie
heute unter den europäiſchen Mächten einnehme Lebhafte
Zuſtimmung rechts

Unter dem Vorſitz Lord Hartington s verſammelten
ſich am 20 d etwa 50 liberal unioniſtiſche Abgeordnete in
einem Kommiſſionszimmer des engliſchen Unterhauſes
um ihre Stellung zu verſchiedenen Paragraphen der Ver
brechenbill zu definiren Lord Hartington wurde be
auftragt der Regierung mitzutheilen daß die liberal
unioniſtiſche Partei thatſächlich faſt einſtimmig gegen die Ver
legung iriſcher politiſcher Prozeſſe nach England ſei Alle
etwaigen Gegenvorſchläge der Regierung ſollten in einer
ſpäteren Verſammlung diskutirt werden Mehrere Redner
betonten daß ihre Partei durchaus der Regierung keine
Schwierigkeiten zu bereiten wünſche ſondern jedem ver
nünftigen Vorſchlage beiſtimmen werde welcher geeignet ſei
die Einzelberathung v Unter den Anweſenden be
fanden ſich u a Joſeph Chamberlain und ſein Bruder Richard
Bright Craig Caine Sir J Goldſchmidt und Baron
F v Rothſchild Man nimmt an daß die Regierung nach
dieſem Beſchluß der liberalen Unioniſten den Paragraphen
über den Wechſel des Prozeßortes fallen laſſen und dafür eine
Beſtimmung in die Vorlage ſetzen wird wonach äußerſt
ſchwere Fälle von Richtern und nicht von einer Jurh unter
ſucht werden ſollen

Das engliſche Miniſterium macht Pfingſtferien Lord
Salisbury wird ſich am nächſten Mittwoch auf ſeine Be
ſitzung Hatfield der Präſident des Miniſterkonſeils Lord
Cranbroot nach Hemſted der Leiter des Unterhauſes Smith
nach Henley an der Themſe und der Kriegsminiſter Stanhope
nach Revesby Hall in Lincolnſhire begeben Der Schatzkanzler
Goſchen wird eine Woche an der Südküſte auf einer Yacht
kreuzen Der Lordkanzler reiſte ſchon am Montag nach Wood
lands bei Stanmore während der Präſident des Lokalregie
rungsamtes Ritchie eine zehntägige Reiſe nach dem Kontinent
antreten wird Alle Miniſter werden ſich jedoch bereit halten
nachdem ihnen zwei Tage vorher die Aufforderung zugegangen
iſt ſofort nach London zurückzukehren

Ueber die Reiſe der ruſſiſchen Kaiſerfamilie liegen
heute folgende Telegramme vor

Petersburg 21 Mai Ein Telegramm des Hofminiſters
Grafen Woronzoff Daſchkoff aus Griaſi Station der Eiſenbahn
Kosloff Roſtoff meldet daß bei einem kurzen Aufenthalt in
Woroneſch der Kaiſer und die Kaiſerin den dort aufbewahrten
Reliquien des heiligen Metrophanes ihre Ehrfurcht bezeugten
und daß daſelbſt eine Beſichtigung der Truppen und des Ka
dettencorps durch den Kaiſer ſtattfand

Petersburg 21 Mai Der kaiſerliche Sonderzug traf
vormittags 11 Uhr in Tula ein Der Kaiſer und die Kaiſerin
nahmen die Kathedrale und die Gewehrfabrik in Augenſchein
ſpäter hielt der Kaiſer eine Truppenſchau ab Gegen 2 Uhr
nachmittags begaben ſich die Majeſtäten geleitet von den Spitzen
der Behörden und unter den jubelnden Zurufen einer großen
Volksmenge nach dem Bahnhofe zurück
Der Khedive reiſte wie aus Kairo gemeldet wird am

21 begleitet von den Miniſtern nach Alexandrien

niſche Feldherr Ras Alula zum Ras der Rasa bekuche aller Länder von Taccaze bis zum Rothen
Meer ernannt ſei und die von dem italieniſchen General
Saletta verhängte Blokade durch Abbruch jedes Handels
verkehrs mit den Jtalienern erwidert habe Auch
abe der Negus die beſten Waffen der Soldaten der anderen

Feldherren und ſeiner eigenen an die Soldaten Alula s zum
Kriege mit den Jtalienern vertheilen laſſen
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Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Wien 22 Mai Der n eht Luitpold vonBaiern empfing heute die Beſuche de

Herzogin von Württemberg und des Herzogs von Naſſau An 26
dem Mahle welches der PrinzRegent bei ſeiner Schwe ter der

rzogin von Modena einnahm nahmen Erzherzog Albrecht die
erzogin von Württemberg und der baieriſche Geſandte Graf

v BraySteinburg theil
Wien 21 Mai Der Prinz Regent Luitpold von

Baiern empfing heute nachmittag den Beſüch des Erzherzogs
Wilhelm und beſichtigte alsdann mit der Herzogin von Modena
die Pferdeausſtellung Um 4 Uhr begab ſich der PrinzRegent
mit der Herzogin und den beiden Flügeladjütanten zur Tafel in
die Hofburg Der Kaiſer ſtattete heute der Königin von
Dänemark einen längeren Beſuch ab

Rom 22 Mai Wie verlautet werden in dem morgen ſtatt
findenden Konſiſtorium Monſignore Pallotti und Pater Bauſa
zu Kardinälen und der neue münchener Nuntius Ruffo
Scilla zum Erzbiſchof in partibäs von Petra und der
neue wiener Nuntius Galimberti zum Erzbiſchof in partibus
von Nikäa ernannt werden

Bnkareſt 22 Mai Aus Anlaß des Krönungsfeſtes
fand heute ein feierliches Tedeum ſtatt welchem der König
die Miniſter die Mitglieder des diplomatiſchen Corps alle höheren
Offiziere und Hof und Staatswürdenträger ſowie die geſammte
Geiſtlichkeit beiwohnten Nach der kirchlichen Feier hielt der König
eine Truppenrevue ab an welcher auch die Militärgattachés der
franzöſiſchen und der italieniſchen Botſchaft in Wien theilnahmen
Der König und die Königin wurden von der Bevölkerung die in
dichter Menge dem militäriſchen Schauſpiele beiwohnte äußerſt
enthuſiaſtiſch begrüßt

Odeſſa 20 Mai Die Königin von Serbien iſt mit dem
Kronprinzen und Gefolge heute nachmittag auf dem ruſſiſchen
Kriegsdampfer Elborus nach der Krim abgereiſt

Deutſches Reich
Berlin 22 Mai Se Maj der Kaiſer blieb geſtern

während der Abendſtunden im Arbeitszimmer Heute vormittag
arbeitete der Kaiſer längere Zeit allein nahm Vorträge entgegen
und empfing den Prinzen von Croy nach deſſen Ankunft von
Brüſſel und den Generalmajor von der Artillerie v Schell zur
erſönlichen eng Mittags hatten der Major Duncker und
er Lieutenant im Kaiſer Alexander Garde GrenadierRegiment

v Biehler welcher die Orden ſeines verſtorbenen Vaters über
brachte die Ehre vom Kaiſer empfangen zu werden Vorher
hatte der Kaiſer den General der Kavallerie und General
Adjutanten Grafen v d Goltz empfangen Nachmittags 2 Uhr
begaben ſich Se Maj und die Frau Großherzogin von Baden
nach Potsdam um daſelbſt mit den Prinzen und Prinzeſſinnen
an der Familientafel beim Prinzen und der Prinzeſſin Wilhelm
theilzunehmen Morgen beabſichtigt der Kaiſer ſich zur Truppeu
beſichtigung nach Potsdam zu begeben Obſchon die Witterung
am Sonnabend kalt und regneriſch war ſodaß die auf dieſen
Vormittag angeſetzt geweſene Beſichtigung der kombinirten
1 Garde Jnfanterie Brigade abbeſtellt wuxde verſagte es ſich
Se Maj doch nicht mittags 1 Uhr nach Potsdam zu ſahren
um dort einer Einladung des Offiziercorps des Regiments
Gardes du corps zum Frühmahl zu entſprechen Als der Wagen
des hohen Chefs welcher die Uniform des Regiments trug in
den Hof der am Kellerthore gelegenen Speiſeanſtalt einfuhr war
das geſammte Offiziercorps mit dem Commandeur Oberſt
v Below an der Spitze zum Empfange vor dem Aufgange der
Speiſeanſtalt verſammelt Die mit dem Silberſchatz des Offizier
corps und herrlichem Blumenſchmuck gezierte Tafel war im
Speiſeſagal aufgeſtellt Die Wände des Saales ſind geziert mit
den Bildern ſämmtlicher Commandeure vom Oberſt v Lentulus
an der mit dem Regiment im ſiebenjährigen Kriege unvergeſſene
Waffenthaten verrichtete Unter den Bildniſſen der Commandeure
befindet ſich auch dasjenige des tapferen v BockumDolffs der in
den Befreiungskriegen an der Spitze des Regiments fiel Unter
den Bildern früherer Offiziere ſieht man diejenigen des Prinzen
Albrecht Vater und des Feldmarſchalls Frhrn v Manteuffel
Die Hauptzierde der Räume bleibt das Bildniß des jeweiligen
königlichen Chefs des Regiments in deſſen Uniform welches nach
dem Ableben deſſelben ſeinen Platz in der Wohnung des

Die römiſche Riforma erfährt daß der bekannte
Commandeurs zu erhalten pflegt die ſo eine hiſtoriſche Samm
lung von Königsbildern vereinigt Außer Portraits enthalten die

s Erzherzogs Albrecht der Di

auch Darſtellungen von Waffenthaken des imtentsS Garten Vei ger eg e haneet gemalt
Hriginell iſt die Ausſchmücknng des Speiſeſaals darauf daß die
blaſen Felder ein von Wappen derjenigen Offiziere zuſammen
eſetzter Fries umzieht welche von richtung der erſten

wadron an bis zum Jahre 1840 im Regimente geſtanden
haben Das Aſche und die Stimmung Sr Majeſtät während
und nach der Tafel beim Kaffee werden als von bewunderungs
würdiger Friſche geſchildert erzä hohe Herr u ain Bezug auf einzelne in den Bildniſſen dargeſtellte Perſönlich
keiten oder Scenen eigene Erlebniſſe welche das höchſte Jutereſſe
erregten Der Kronprinz nahm am Freitag abend den
Vortrag des Reichskanzlers urſted Bismarck entgegen

ie Prinzeſſin Friedrich Karl von Preußen Wird am
d von ihrer Reiſe nach Jtalien c wieder in Berlin ein

treffen Prinz Friedrich Leopold kehrt nach mehrmonat
licher Abweſenheit am 28 d von Amerika kommend über England
nach Berlin zurück Der Großherzog von Toskana
Erzherzog von Oeſterreich wird am 25 d zu mehrtägigem
Beſüche am hieſigen Hofe erwartet An demſelben Tage wird
auch vorausſichtlich der Prinz Albrecht von Würtem
er auf einige Tage zum Beſuch am hieſigen Hofe ein
reffen

So erzählte der

Die dem Reichstage zugegangene Zuckerſteuervorlage
weiſt in mehreren Einzelheiten Abweichungen von dem ſrüher
veröffentlichten dem Bundesrathe zugegangenen Entwurfe auf
So hat der Bundesrath gleich im S 1 die Beſtimmung
wonach Melaſſe zur Branntweinbereitung unter Kontrolle der
Verwendung zollfrei eingeführt werden darf geſtrichen Jn
Bezug auf die Einfuhr ausländiſchen Zuckers in eine inländiſche
Fabrik zur weiteren Verarbeitung wurde in demſelben 8 1
Eingangszoll vom Zucker früher beſtimmt daß in dem Falle

nach näherer Beſtimmung des Bundesraths entweder der
Eingangszoll nach den um den Betrag der Verbrauchsabgabe
ermäßigten Sätzen bei Syrup und Melaſſe 5 bei jedem
andern Zucker 20 M erhoben oder daß das unter Verwendung
ausländiſchen Zuckers hergeſtellte Fabrikat von der Verbrauchs
abgabe freigelaſſen werden kann Nach Beſchluß des Bundes
raths iſt dieſe Beſtimmung folgendermaßen geändert worden
Geht ausländiſcher Zucker zur weiteren Verarbeitung in eine
Zuckerfabrik 11 ſo kann derſelbe nach näherer Beſtimmung
des Bundesraths von der Verbrauchsabgabe freigelaſſen werden
Jn der Begründung zur Ausübung der zollfreien Einfuhr von
Melaſſe zur Branntweinbereitung wird bemerkt Dieſe Be
fugniß ſolle nicht weiter aufrecht erhalten werden weil einer
ſeits von derſelben in den letzten Jahren faſt gar kein Gebrauch
gemacht worden iſt andererſeits der Fortbeſtand derſelben
falls dadurch die Melaſſebrennerei wieder an Ausdehnung ge
wänne unſerer Landwirthſchaft zum Nachtheil gereichen könnte
Die übrigen Abänderungen ſind meiſtens redaktioneller Natur
vielfach Vereinfachungen der früheren Faſſung Auch die Be
gründung hat hier und da eine Umarbeitung erfahren z B
in Bezug auf die Gründe welche es zur Zeit bedenklich er
ſcheinen laſſen die Steuervergütung für Rohzucker nach einem
höheren Rendement zwiſchen Rübe und Zucker als 10 1 zu
beſtimmen Neben der Ertragsberechnung ſind der dem Reichs
tage zugegangenen Vorlage drei tabellariſche Ueberſichten bei
geſügt über Produktion Einfuhr Ausfuhr und Verbrauch
von Zucker in den Jahren 1871/72 bis 1885/86 ferner eine
Nachweiſung der Ergebniſſe der Zuckerbeſteuerung in den
Jahren 1869 1886 und eine Nachweiſung der Einnahme an
Rübenzuckerſteuer in den Etatsjahren 1870 1885/86

Der verſchiedentlich bereits angekündigte dem Bundesrathe
zugegangene Geſetzentwurf betr die Ernennung und
Beſoldung der Bürgermeiſter und Beigeordneten
in Elſaß Lothringen beſteht dem Vernehmen nach aus
5 Paragraphen und beſagt 8 1 daß die Beſtimmung wonach
die Bürgermeiſter und Beigeordneten den Mitgliedern des
Gemeinderaths zu entnehmen ſeien ſowie die Beſtimmung
wonach die Bürgermeiſter und Beigeordneten vor ihrer Er
nennung in der Waählerliſte oder in der Rolle der vier
direkten Steuern in der Gemeinde eingetragen ſein müſſen
aufgehoben werden S 2 giebt dem Miniſterium die Befugniß
anzuordnen daß die Stellen des Bürgermeiſters und der Bei
geordneten einer Gemeinde mit einer angemeſſenen Beſoldung
und geeignetenfalls mit einer Entſchädigung für Re
präſentationskoſten ausgeſtattet werden Die Höhe der Dienſt
bezüge ſoll mit Genehmigung des Miniſteriums durch den
Bezirkspräſidenten feſtgeſtellt werden Nach 8 3 können
Landesbeamte welche ſich zur Uebernahme einer beſoldeten

Dazu eins aus ſeinen gedruckten Liedern

Da die Stunde kam
Daß ich Abſchied nahm
S ich nicht den wunderſchönen Mat
7 nur eins gewußt

ich wandern mußt
Daß von dir von dir ich ferne ſei
Sang und Blüthenduft
Schwebten durch die Luft
Doch an mir zog alle Luſt vorbei
Hab nur eins c

Nun ich wiederkehr
ühl ich nimmermehr

die Geißel ſchon der Winter ſchwingt
Denn ich weiß es ja
Daß die Stunde nah
Die zu dir zu dir mich wieder bringt
Wenn mich wild umziehn
Sturmesmelodien
Wie ein Maiſang mir die Luft erklingt
Denn ich weiß es ja
Daß die Stunde c

Die Oſterwald ſchen Lieder tragen durch ihre Lieblichkeit
und ihren Wohllaut die Unvergänglichkeit in ſich noch mehr
aber hat unſer großer Meiſter im Tonreich Robert Franz
dafür geſorgt daß ihr Glanz nicht verbleichen wird Er
kettete des Dichters Namen an den ſeinen indem er neben
Heineſchen Texten am meiſten die von Oſterwald in Muſik
geſetzt oder um uns richtiger auszudrücken durch die ausdrucks
reichere Tonſprache ergänzt in Wirkungen geſteigert hat
Daß Franz und Oſterwald ſich finden d verurſachten
ebenſo ſehr äußere Verhältniſſe wie ihre Geiſtesverwandtſchaft
Oſterwald ſpricht ſich über die Umſtände denen wir es zu
danken haben daß die beiden Männer zuſammengeführt wurden
in dem bei Gebrüder Hug in Leipzig erſchienenen Lebensbilde
ſeines halleſchen Freundes in folgender Weiſe aus Dieſe
geiſtige Vertiefung verdankte er dem Glück ungusgeſetzt mit
einem Kreiſe gleichſtrebender junger Männer zu verkehren dieobgleich ſehr verſchiedenen Blrufsſtndien obliegend doch alle

in dem Streben nach allgemein menſchlicher und harmoniſcher
Durch und Ausbildung eins waren und zu Franz inſolge

iſt in der Entwickelung unſeres nationalen Lebens ein ſehr
merkwürdiges und Halle nahm in der geiſtigen Bewegung und
Skrömung deſſelben eine hervorragende wenn nicht die erſte
Stelle ein Es war als ob in dieſem Jahrzehnt um jeden
Preis unv ſo raſch als möglich das Fazit der Beſtrebungen
ganzer Jahrhunderte gezogen werden und die religiöſe künſtkriſche und wiſſenſchaftliche Erhebung der Geiſter die durch

Luther und Melanchthon Goethe und Schiller Kant und
Hegel hervorgerufen war durch die Frucht einer ihnen eben
bürtigen politiſchen Erhebung gekrönt werden ſollte Ruges
und Echtermeyers Halleſche Jahrbücher dürfen als das Haupt
organ einer Geiſtesſtrömung bezeichnet werden welche die Um
ſetzung des Gedankens und des Wortes in die That anſtrebte
für die in Halle die Vorleſungen des Philoſophen Hinrichs
über politiſche und religiöſe Freiheit höchſt bezeichnend waren
Nicht blos in der akademiſchen Welt ſondern in allen ge
bildeten Kreiſen Halles lebte eine geiſtige Regſamkeit die an
das Leben der Humaniſten im Reformgtionszeitalter erinnern
konnte Zahlreich beſuchte Studentenmeetings in denen
R Haym ſeine erſten Geiſtesblitze aufleuchten ließ hielten die
Skrömung in ſtetem Fluß und bereiteten die Haltung vorwelche die Majorität der halleſchen Burgerſchaft im Jahre

1848 und darüber hinaus bewahrt hat Daß in jenem Kreiſe
junger Männer wie der Juriſt Fr Hinxichs der Theolog
A Ritſchl der Philoſoph Konſtantin Rößler der Philolog
O Naſemann der damals noch Theologie ſtudirende Komponiſt
Jul Schäffer der Germaniſt Jul Schröer u der regſte
Jdeenaustauſch über alles ſtattfand was die Geiſter bewegte
iſt ſelbſtverſtändlich Robert Franz den ſeine Vorbildung voll
ſtändig befähigte ſich an dieſen Debatten nicht blos paſſiv zu
betheiligen wurde durch dieſelben doch keineswegs von ſeiner
Kunſt abgezogen vielmehr regte gerade das lebhafteſte Geſpräch
über irgend ein Zeitthema den Muſiker in ihm mächtig an
und drängte ihn abends in ſeinem beſcheidenen Hinterſtübchen
wohin nach den Spaziergängen der eine oder der andere der
Freunde ihn begleitete ſich ans Klavier zu ſetzen irgend eine
Melodie anzuſchlagen die ihm unterwegs während unſeres Ge
ſprächs in den Sinn gekommen war wo ſich wenn ich dabei
war zuweilen wohl auch ein unter dem Eindruck ſeiner
wunderbaren Muſik entſtandener oder entſtehender Tezt

ihrer Liebe zur Muſik in ein näheres perſönliches Verhältniß
getreten waren Das vierte Dezennium dieſes Jahrhunderts

geſellte

Viele Lieder Oſterwald s ſind mit der Franz ſchen Muſik

in die Welt gegangen bevor ſie anderswo ſich ans Tageslicht
gewagt hatten Vom op 3 an bis auf die allerletzten läßt ſiaus den Liederheften von R Franz ein prächtiger e

Oſterwald ſcher Texte winden Faſt allen eignet am Schluſſe
eine Verdichtung der das Ganze erfüllenden Stimmung wo
durch der Muſik geradezu Motive an die Hand gegeben
werden an denen ſich der Tonbau des Liedes wie von ſelbſt
aufrankt Solchen zuſammenfaſſenden Schlüſſen wird man
nur bei Dichtern erſten Ranges begegnen
Gleich das erſte Lied in op 3 das in ſeinem Eingange auch

ein ſinnfälliges Beiſpiel der klangvollen von O häufig an
gewandten Allitergtion bietet Ach wenn ich doch ein
Jmmchen wär Friſch flink und frei und klein und fein
muthet uns ſowohl durch die zierliche Munterkeit des Textes
wie durch vie meiſterhafte Verſchmelzung von Wort und Ton
an an eine ernſtere Stimmung wendet ſich das auf dem
Boden des Chorals aufgebaute Ach mußteſt du denn ſcheiden
So balde ſo geſchwind op in welchem bei der herr
lichen Stelle Mai ward es noch einmal der Uebergang in
Dur plötzlich alles in Sonnenſchein taucht daſſelbe Heft bringt
noch das wie Elfenreigen erklingende Durch ſäuſelnde Bäume
Jm Mondenſchein und Gleich eines Herzens bangen Fieber
träumen Langſam empor die ſchwarzen Nebel ſteigen, über
das ſich tiefe Schwermuth breitet Aber wir würden an kein
Ende kommen wollten wir verſuchen die Eindrücke aller dieſer
Lieder von denen jedes in ſeiner Art vollendet und
ſchön iſt in Worten wiederzugeben Wie Franz es
verſtanden das was der Dichter empfand noch einmal
zu durchleben und der treffende muſikaliſche Ausdruck
dafür ſich ihm willig bot zum Beweiſe deſſen ſei noch aus
op 8 als Widerhall leidenſchaftlicher Stimmungen in einer

ewitternacht das Oſterwald ſche Grolle lauter zürnend
Gewitter Sturmwind raſe du wilder Geſelle angeführt Jn
ähnlicher Weiſe hat ja der Komponiſt jedem Liede ein be
ſonderes Gepräge aufgedrückt ſodaß mit Recht bei ihm vor
allen anderen von Stimmungsbildern geſprochen werden kann
Auch das Des Waldes Sänger ſingen ebenfalls ein Lied
von DO iſt in der ihm durch Franz geliehenen muſikaliſchen
Verklärung als das berühmte ALied ein ſolches Stimmungs
bild und zwar eins von ſeltener Zartheit und Schönheit Be
fragt einmal warum er auf das pulſirende a eigentlich ge
kommen ſei wußte der Meiſter ſelbſt nur ſchwer die Antwort

iſt

L
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wenn ſie den im Ark II des Geſetzes betr die Never Luiſe ver Beamten und Lehrer vom 23 Dez 1873
bezeichneten Beamtenkategorien nicht angehören unter Be
willigung des geſetzlichen Wartegeldes nſweltg in den Ruhe
land verſetzt werden und zwar die vom Kaiſer angeſtellkenVamien durch kaiſerliche Verordnung die übrigen Beamten
durch diejenige Behörde welche die Anſtellungsurkunde voll
ogen hat S 4 beſtimmt daß die Beſtimmungen des 8 30

des Geſetzes betreffend die Rechtsverhältniſſe der Reichs
beamten vom 31 März 1873 über den Bezug des Warte
geldes bei einer Wiederanſtellung oder Beſchäftigung der einſt
weilig in den Ruheſtand verſetzten Beamten im Reichs oder
Staatsdienſte mit der Maßgace Anwendung finden daß dem
Reichs oder Staatsdienſte der Gemeindedienſt gleich zu achten
iſt g 5 beſtimmt daß die Dienſtbezüge der Bürgermeiſter
und Beigeordneten Pflichtausgaben der Gemeinden im Sinnedes Artitels 30 des Geſetzes vom 18 Juli 1837 über die
Gemeindeverwaltung ſind dieſelben ſollen bei Berechnung der
den Gemeinden gemäß dem Geſetze über das Unterrichtsweſen
vom 15 März 1850 zu überweiſenden Schulzuſchüſſe nicht in
Anrechnung kommen

Ueber die Nationalliberalen im Wahlkreiſe
Merſeburg Querfurt iſt eine Art von Erleuchtung ge
kommen ſie fangen an zu begreifen daß das Kartell der Maul
wurf iſt der ihre Selbſtändigkeit untergräbt Bekanntlich haben
die Nationalliberalen des rege Kreiſes für die daſelbſt
bevorſtehende Reichstagswahl den Bruch des Kartells beſchloſſen
und darüber waren ihnen vom Leipz Tagebl bittere Vorwürfe
gemacht worden Jn einem an das leipziger Kartellorgan
gerichteten Schreiben rechtfertigt nun das Nationalliberale
Central Comite des Wahlkreiſes Merſeburg Querfurt unter
zeichnet Kahle Bürgermeiſter den gethanen Schritt durch An

gabe folgender Gründe tnDie eigentlich erſt ſeit etwa 14 Tagen in der Organiſation
ziemlich weit gekommene nationalliberale Partei unſeres Wahl
kreiſes beſteht zu etwa aus bisher deutſchfreiſinnigen zu
etwa aus bis dahin freikonſervativen vor 1878 ſchon
nationalliberal geweſenen Wählern iſt eGeht dieſe ſo zuſammengeſetzte nationalliberale Partei bei
der bevorſtehenden Wahl nicht ſelbſtändig vor ſo verſchwindet
ſie naturgemäß wie ſie zuſammengeſetzt war vielleicht nur
nach unſerer Anſchauung noch mehr zum Nachtheil von rechts
als links denn die neuen Steuervorlägen ſo ſehr wir ihnen
mit Modifikationen allerdings zuſtimmen ſind nicht nach dem
Geſchmack vieler unſerer Wähler und erſchweren uns thatſäch
lich ſchon jetzt unſere Beſtrebungen noch mehr Anhänger von
links zu gewinnen

Beim Aufgeben unſerer zeitigen nationalliberalen Poſition
dürfte hier in Jahren nicht wieder an die Gewinnung einer
nationalliberalen Partei gedacht werden r

Daß wir nach unſerer oben geſchilderten en heng
wenn wir nicht unſere ganze mühſam zuſtande gebrachte
Organiſation vielleicht auf immer preisgeben wollen nicht
daran denken dürfen auch gar nicht in der Lage ſind unſern
neugewonnenen Parteifreunden von links zuzumuthen für einen
Freikonſervativen im bevorſtehenden Wahlgang zu ſtimmen iſt
wohl nach allem Geſagten ſelbſtverſtändlich ſie würden uns
ſchon verlaſſen wenn ſie nur davon hörten und wahrlich ehr
lichen einigermaßen charakterfeſten Männern kann man wohl
nicht zumuthen mit einem Sprung vom Deutſchfreiſinn bis zu
den Freikonſervativen zu gehen und dies zur Zeit ohne be
ſonderen politiſchen Grund

Allgemein bekannt iſt ferner daß ohne unſere Partei
beſtrebung alſo bei einem Kampf zwiſchen nur freikonſervativ
und deutſchfreiſinnig letztere Richtung einen ganz entſchiedenen
Sieg davontragen wird was ja aus dem Reſultat der letzten
Reichstagswahl am beſten erhellt da ſelbſt bei dieſer die große
und wichtige Man des Septennats bewegende Wahl thatſächlich
der deutſchfreiſinnige und nicht der freikonſervative Kandidat den
Sieg errungen hat

Das von der geehrten Redaction in dem öfter beregten
Artikel zugunſten der konſervativen Anſchauungen geltend gemachte Recht des Beſitzſtandes auf dieſer Seite dürfte nach dem
Obengeſagten denn doch wohl nicht zutreffen

Nach alledem iſt unſere die nationalliberale Poſition im
Wahlkreis bei Aufgabe einer ſelbſtändigen Kandidatur im be
vorſtehenden Wahlkampf die

1 die nationalliberale Partei giebt ſich für jetzt und für
lange Zeit ſelbſt auf

2 ſie erreicht nicht daß der Freikonſervative gewählt wird
ſondern ſie erleichtert

3 den Deutſchfreiſinnigen den Sieg und handelt dann im
Jntereſſe Eugen Richters
Jn Bolchen Lothringen erregt die vor einigen Tagen er

folgte Verhaftung des früher dort ſtationirten und ſeit März ent
laſſenen Polizeikommiſſars Schmitt großes Aufſehen

Hürgernieiſter oder Beigeordnetenſielle t

zu geben Er ſagte er habe ſich hier wie in ſeinen übrigen
Kompoſitionen ganz abſichtslos verhalten Der Oſterwald ſche
Text rede von dem uralten Schweben zwiſchen Freud und
Leid in dem gewiſſermaßen das Welträthſel beſchloſſen liege
Da möge ihn denn der Jnſtinkt auf den Ton geführt haben
der Ausgang und Ende der Muſik zu ſein ſcheint auf das a
Er erläuterte dies weiter damit daß die alten Tonreihen nicht
von o ſondern von a ausgingen daß beim Alphabet dieſer
Laut ebenfalls den Reigen eröffne daß das Orcheſter in a
ſtimme und dieſer Ton der Stimmgabel gleichermaßen zu
grunde gelegt ſei Exwähnt ſeien noch die Chorlieder von
Rob Franz denen mehrere male ſche Texte zugrunde
liegen für gemiſchten Chor Zwei Röslein thät ſie ſchneiden
und das vielgeſungene Empfängt den Mai mit Blumen
unter den Männerchören finden wir das in hoher Weihe
ſtrahlende O Nacht du ſternenklare Hat ſchon Meiſter
Franz es verſtanden Heine ſelbſt da wo er ſarkaſtiſch und
frivol wird zu idealiſiren ihn in die keuſchen Formen ſeiner
Klangſprache zu modeln vgl z B den Schluß von Heine s
Jm Rhein im heiligen Strome der bei dem Dichter faſt

frivol aüusgeprägt iſt in der Franz ſchen Sprache ſich aber
wie das verſchämte Geſtändniß keuſcher Liebe anhört ſo
mußte eine noch höhere Einheit in Wort und Ton bei den
Oſterwald ſchen Liedern verſpürt werden die ſeinem Weſen ſo
eng verwandt waren Dem Dichter wie dem Muſiker eigneten
volle Freude und Verſtändniß für das alte Volkslied beide
fanden ſich zu den Weiſeu welche unſere ältere Lyrik an

de re t Halle den 23 Mai
H Meteorologiſche Station on

h

Mai 9 U ab Na 7 N mrg
Baromeler Millimeter 577 748,7 751,0

ne 5 6 9,4Winde éw WThaupunkt n d K H
Waſſerwärme der Saale 90 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
22 Mai 8 U morgens Ein Gebiet niederen Luftdruckes befand ſich über

dem ſüdl Oſtſeegebiet Skandinavien c im nördl Mitteleuxopa trübes
h Wetter bei ſchwacher weſtl Luftbewegung hervorrufend Jm ſüdl

itteleuropa war Ausheiterung eingetreten Die Temperatur war in Mittel
europa noch geſunken und lag bis 80 unter der normalen Nachtfroſt wurde
aus Kaiſerslautern Regenfälle vielfach aus Süd und Oſtdeutſchland gemeldetm nördl Standinavien Lappland c herrſchte ungewöhnliche Wärme

aparanda 759 4 19 ſtill wolkenlos Moskau 760 16 Oſt ſtill bedeckt
amburg 754 8 Südweſt ſtill bedeckt Wien 756 6 Weſt ſchwach heiter
izza 756 12 Weſt ſchwach wolkenlos Paris 758 6 Nordweſt leicht

wolkig 21 Mai 7 U früh Pöla 755 4 16 Südweſt ſt halb bedeckt
Rom 758 17 Süd ſtill halb bedeckt Malta 761 18 Weſt leicht wolkenlos
Konſtant 758 21 Südweſt ſtill ſchwach bewölkt

Peſt 21 Mai Die Maros bei Karlsbürg iſt aus
etreten die Stadt überfluthet Das Militär iſt bei den

Rettungsarbeiten thätig Der Bahnverkehr iſt vielfach unter
brochen Auch in Nagyenyed hat das Hochwaſſer bedeutenden
Schaden angerichtet Die Bahnlinien und die Staatsſtraßen ſind
überſchwemmt Der Regen dauert weiter an

Rom 21 Mai Geſtern früh wurde auch in Venti
miglia ein heftiges wellenförmiges Erdbeben ſſieheletzte Nr verſpürt Die Bevölkerung flüchtete ba die während

des letzten Erdbebens errichteten Baracken

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

z Merſeburg 22 Mai Heute nachmittag fand auf dem
Exerzierplatze der hieſigen Garnifon das Pferderennen des
Sächſiſch Thüringiſchen Reiter und Pferdezucht
Vereins ſtatt zu dem der Adel und Großgrundbeſitzerſtand
von auswärts beſonders zahlreich erſchienen waren Das Rennen
wurde anfangs durch einen halbſtündigen Regenguß für Zuſchauer
und Reiter in unliebſamer Weiſe geſtört namentlich für die
ſich betheiligenden Reiter bot der nun ſchlüpfrig gewordene Boden
manche Gefahr dann aber klärte ſich der Himmel auf und
bewahrte ein freundliches Ausſehen bis zum Schluß des Rennens
Der Verlauf der einzelnen Rennen war folgender

J Eröffnungs Rennen Ehrenpreis den beiden erſten
Pferden Flachrennen für Pferde aller Länder die nach dem
RennReglement Maiden ſind Strecke 1500 m Bei 9 An
meldungen erſchienen nur 4 Pferde am Ziele Als erſter Sieger
ging hervor Lieut v Köppen s 12 Huſ Fuüchshengſt
Märchen als zweiter v Herder s 10 Huſ ſchwarze

Stute Bienenkönigin Dann folgten v Boddien s
17 Ul Fuchsſtute Peereß und ſchließlich Pitzſchke s

Fuchsſtute Converted
II Kaiſerpreis Rennen außerdem vom Verein 60 M

dem zweiten Pferde Steeple Chaſe Für Pferde aller Länder
im Beſitz von aktiven Linien Offizieren des IV Armeecorps und
von ſolchen zu reiten Strecke 2500 m Von 10 angemeldeten
Pferden erſchienen nur 3 als Theilnehmer Während v Rüx
leben s 12 Huſ Fuchsſtute Ceſtnut bald zum Sturz
kam errang v Fuchs Nordhoff s 10 Huſ ſchwarzbrauner
Hengſt Harald den Kaiſerpreis den zweiten Preis
v Schrötter s 10 Huſ Schimmel Alwin

III Verkaufs Steeple Chafe Für deutſche und öſter
We Hengſte und Stuten Vereinspreis 1000 M Strecke

500 m
Von 16 im Preiſe von 500 2500 M angemeldeten Pferden be
theiligten ſich unr 3 an dem Rennen Hr Lieut d ReſervePitſchte 12 Huſ welcher ſeinen braunen Hengſt Rococo
ritt gab das Rennen gleich zu Anfang auf Suffert s II
17 Ul Fuchsſtute Aebtiſſin gerikten vom Beſitzer und

Gutsbeſitzer Then Bergh s Fuchshengſt Emil geritten
von einem Jokey liefen anfangs gleichmäßig dann brach letzterer
aus der Bahn und nun ſiegte Suffert s II Aebtiſſin leicht
Der Sieger ging dann für den Preis von 2210 M in den Beſitz
des Rittm Schürmann über

IV Neumarkt Rennen Ehrenpreis dem erſten und zweiten
Pferde Steeple Chaſe Für Pferde die noch keinen Geldpreis
von 300 M und darüber gewonnen haben Strecke 2500 m Bei
15 Nennungen erſchienen 4 Pferde zur wirklichen Theilnahme
v Marſchall s 6 Ul brauner Wallach Wittukind gab
n Sturzes frühzeitig das Mitrennen auf v Rüxleben
der Scheibel s 12 Huſ ſchwarzbraune Stute Brünette
ritt kam zum zweiten Male nachdem er bereits alle Hinderniſſe
genommen und einen bedeutenden Vorſprung hatte ſo unglücklich

geſtimmt hatte hingezogen beide regten ihre Geiſtesſchwingen
nicht um äußeren Gewinnes willen ſondern weil es ihnen
innerſtes Herzensbedürfniß war gerade ſo zu ihrem Volke zu
den Dem anſpruchsloſen Dichten Oſterwald s entſprach
ie nicht für Virtuoſenerfolge berechnete ſondern in ſich ſelbſt
ch genügende nur dem kindlich empfangenden Gemüthe die
under der Tonwelt öffnende Muſik von Rob Franz Aug

Saran bemerkt in ſeiner vortrefflichen Abhandlung Rob
Franz und das deutſche Volks und Kirchenlied
Verlag von F E C Leuckart Konſtantin Sander in Leipzig
in welcher er als die Beſonderheit der Franz ſchen Muſik die
innige Verwandtſchaft zu dem Volks und Kirchenliede bis auf
Seb Bach hin überzeugend nachweiſt über die Urſachen
welche den Komponiſten immer wieder zu Oſterwald W
Heine führten folgendes Und dieſe Richtung auf das alte

zum Sturze daß er blutüberſtrömt abgeführt werden mußte

Außer vielen eigentlichen oder bearbeiteten Volksliedern nehmen
die Texte von Heine und Oſterwald den größten Raum bei
ihm ein Zu beiden führt ihn offenbar ein Zug tiefinnerer
Wahlverwandtſchaft ſtets von neuem zurück Heine gegenüber
dürfte er darin beſtehen daß dieſer ähnlich wie Franz einen
Ton anſchlägt der ohne das Volkslied eigentlich zu repro
duziren wie es Hoffmann v Fallersleben ſo meiſterlich ver
ſteht ihm doch ſeinen ſchönſten Duft abgelauſcht hat die
Wahrheit und Tiefe der Empfindung die edle Einfachheit des
Ausdrucks die ſcharfe Präciſion der Gedanken und vor allem
die unvergleichliche Sangbarkeit durch welche Heine s Lieder
geradezu einzig in ihrer Art daſtehen Was Oſter
wald betrifft ſo erblicken wir die Verwandtſchaft darin daß
dieſer mit großem Geſchick den Ton der älteren volksthüm
lichen Minneſänger nachzuahmen und wie die von ihm her
rührenden Umdichtungen zeigen auch die Weiſe des eigentlichen
Volksliedes vortrefflich wiederzugeben imſtande iſt Sobald
Franz eine Umdichtung älterer Texte bedurfte wandte er ſich
an den ihm allezeit freundſchaftlich ergebenen Dichter Jn
dem Neuen Franz Album op 48 50 und 51 ſind
mehrere dieſer Umdichtungen aufgenommen und Nr 7
derſelben Sammlung enthält auch eine Neudichtung zu einer
alten Strophe an welcher ſich ſeine Kraft volksmäßigen
Dichtens neu erwies wir meinen

Herziges Schätzle du
Haſt mir auch all mei Ruh

ſtohlen du loſer Dieb
S di doch lieb

enn dir ins dunkelblau
unkelhell Schelmaug ſchau

Mein i i ſäh in mein
Himmelreich nein

Die von O zugefügten Strophen lauten

Aber wann du biſt fern
r i kei Sonn kei Stern
er mir die dunkel Welt

Freundli erhelltS ein Erbarmen dann
Schatz mit mir armen Mann
S beſt Kenner du

ieh freundli mi an

Der Sieger wird ſogleich nach dem Rennen verſteigert

Volkslied hat Franz bis zu ſeinem letzten Opus eingehalten

Nun ſtegte zuerſt v Paleske s 12 Huſ Fuchsſtute Exic anEure g Beſitzer dann v d e ebecs ſchwarzöraune

ute Lolo nV Rauch Rennen Staatspreis 1500 M HürdenRennen
Für inländiſche Hengſte und Stuten Strecke 1800 m Von 9
aängemeldeten Pferden erſchienen nur 2 als Wettbewerber von

Trützſchler Falkenſtein s ſächſ Ul brauner
Giftmiſcher geritten vom Beſitzer und Gutsbeſitzer Then

Bergh s unkelbrauner Hengſt Ladewig geritten von
einem Jokey gaben ſich während des ganzen Reunens nichts
vor bis endlich am Ziele Ladewig mit etwa 1 m Vor

rung ſiegte 5 uv m S en der Einjährig Freiwilligen und Re
ſerve Offizier Aſpiranten des 12 Huſaren Regi
ments Hürden Rennen Strecke 1500 m Ehrenpreiſe den
beiden erſten Pferden Als erſter Sieger ging hervor ein Vize
wachtmeiſter der 5 Escadron als zweiter ein EinjährigGefreiter
derſelben Schwadron Betheiligt hatten ſich 4 Pferde

VI Landwirthſchaftliches Rennen für Pferde im
Beſitz und geritten von Gutspächtern Jnſpektoren
Verwaltern und kleinen Gutsbeſitzern der Probinz
Sachſen Den drei erſten Pferden Geldpreiſe Es beteiligten
ich nur 3 Herren an dieſem Rennen die denn auch alle einen
reis erhielten Das Rennen war gegen 6 Uhr zu Ende Für

die Mitglieder des Vereins endete es mit einem Feſtmahl in der
ReſſourceFelern nachmittag fand im Dom unter Leilung des
Domorganiſten und Gymnaſialgeſanglehrers L Schumann
die Anſſübring des Oratoriums Der Fall Jeruſalems
ſtatt Der Komponiſt deſſelben Profeſſor Blumner Direktor
der Sing Akademie in Berlin wohnte der Aufführung ſelbſt bei
Die Solopartien waren in den Händen von Frl H Oberbeck
rau El Bindhoff Adolf Schulze aus Berlin und

T Dierich aus Leipzig Die Geſammtaufführung war eine
wohlgelungene zu nennen Die Strafkammer zu Naum
burg verurtheilte den Tiſchlermeiſter Julius L von hier r
e eines verbotenen Wahlflugblattes zu 30 M

eldſtrafe

Vermiſchtes
lPerſonalnachrichten Jn Saarbrücken iſt am

Sonnabend der frühere nationalliberale Abgeordnete des Wahl
kreiſes Saarbrücken Ottweiler St Wendel Langerichtsrath a D
Sello an einem Blutſturze geſtorben Der düſſeldorfer MalerPhilipp Schmitz der Enfnder des Namens Malkaſten für
jene Vereinigung düſſeldorfer Künſtler welche auf dem ganzen
Erdenrunde bekannt iſt iſt im Alter von 63 Jahren geſtorben
Schmitz war eine heitere Künſtlernatur die in der ganzen Stadt
gern geſehen war Schon von weitem erkannte man ihn an ſeinem
rieſigen Schlapphut und einem kurzen Radmantel Er vertrat das
Porträtfach Jn Augsburg ſtarb am Sonnabend der Regie
rungspräſident von SchwabenNeuburg Frhr v Pechmann
am Herzſchlag

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null
Saale und Unſtrut Fall Wuchs

Halle Unkerh 22 Mai 4300 23 Mai 72 88 60 10 S

Trotha J r 95 7Kalbe Oberp 21 Mai 12 44 22 Mai 12 70 26
do Unterp 92 44 24 32Weißenfels Oberpegel n 96 3 80 016do Unterpegel 44 90 66 SAlsleben Oberpegel 96 v 43 20 76 Sdo Unterpegel 46 v 44 54 92 SArtern Brückenpegel 62 t 38 24 2

Moldan Jſer Eger Elbe
Budweis 19 Mai 22 20 Mai 10 221rag 00 41 48 52 lJungbunzlau 42 38 04Laun 25 x 80 45Pardubitz e 7 z 40 23 17 unBrandeis o 9 989 I 02 62 40 mMelnick e 9 98 12 32 41 70 62 77Leitmeritz 2 18 z 41 70 48Auſſi II 90 er 7Dres en J 68 41 70 02Torgau 21 Mai 14 22 22 Mai 43 94 28 cWittenberg 70 z 43194 24Roßlau ma 41 43 62 21Barby vo 07 t 44 321 25Magdeburg p 3 32 43 50 e 18Tangermünde 52 v 43 80 28Wittenberge v 83 43 07 24Dömitz Peg 10 3 23 13Lauenburg n 05 n 2 12 07v Beobachtet in der Mittagszeit nach amtlichen Depeſchen der Königlichen
Elbſtrombau Verwaltung

Fahrwaſſertiefen der Unſtrut
Am 20 Mai 1887

00 m zwiſchen Artern und Ritteburg beim Klintz

Wann mir dei Schelmaug lacht
Jſt mir die Erdennacht
Jſt mir das Jammerthal

Hell auf einmal eAch und wenn du mich liebſt
Mir a ſüß Buſſerl giebſt
Spring i gleich lebig insHunmelreich hinein

Als Kenner unſerer deutſchen Dialekte hat er ſich auch in
der Sammlung Deutſchlands Auferſtehung gezeigt Jm
ganzen ſind 60 oder 70 ſeiner Lieder durch Franz in die
Tonſprache umgeſetzt worden Nach außen trat die herzliche
Freundſchaft zwiſchen Oſterwald und Franz zuerſt bei Ge
legenheit der Feſtlichkeit hervor die ſich an die Promotion des
letzteren ſeitens der hieſigen philoſophiſchen Fakultät zum
Doctor honoris causa 1861 in Wittekind anſchloß und
in deren Verlauf der Dichter einen poetiſchen Trink

4

W für ihre Kompoſitionen gewählt haben

ſpruch auf ſeinen Komponiſten ausbrachte Seinen perſönlichen
Beziehungen zum Dichter hatte es Franz auch zu danken daß
er für die neubearbeiteten Händel ſchen Arien 12 Sopran
12 Altarien 12 Duette und eine Anthologie flüſſige ſchwung
volle Ueberſetzungen empfing Wie ſehr Oſterwald die Formen
der Dichtkunſt in ſeiner Gewalt hatte bezeugt die uns gutverbürgte Mittheilung daß er den italieniſchen Text der

12 Soprangrien noch am ſelben Tage wo er ſie erhalten
hatte in einem Konzertſaale unter den Klängen eines Streich
quartetts überſetzte und daß die Ueberſfetzungen die der
Muſik wie angegoſſen waren bereits am Abend des folgenden
Tages wieder in den Händen des halleſchen Freundes waren

Eine ähnlich ausfüllende und zugleich neu ſchaffende Aufgabe
löſte er dem Komponiſten Engel gegenüber der ihn gebeten
hatte Melodien von Melchior Frank mit neuen Texten aus
zuſtatten Wir W dieſe nicht zu Geſicht bekommen aber
nach literariſchen V ehten wie nach perſönlicher Mittheilung
eines Freundes von muß auch dieſe Aufgabe von ihm
trefflich gelöſt ſein So friſche und wohllautende Lieder wie
er ſie geſungen luden noch andere Muſiker zur Bearbeitung
ein und hat es daher nichts Ueberraſchendes aus einer Rand
bemerkung zu dem Verzeichniſſe der Lieder in der 3 Auflage
8 hören daß u a noch Abt Otto Dreſel Eünzel

Haſſe Julius Schäffer und Wöhler die Lieder zur Unter

Schluß folgt
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e Chriſtliches Geſchäft tGroße Ulrichſtraße 35 BI alle as 35 Große Ulrichſtraße
h j lIvch Soiden einen und Iodewaaren Gevchäft

Confection für Damen
Der fortdanernde Anfſchwung meines Geſchäfts machte die wiederholte Erweiternng meiner Geſchäftsräume zuletzt D

nach dem anſtoßenden Seiten Gebände nöthig und bin ich durch meine großen Lagerräume im Stande die velangre chſten 5
Abſchlüſſe mit den größten Fabrikanten zu machen Jch biete meiner geehrten Kundſchaft bei ganz bedeutender

Auswahl Gelegenheit reelle Waare zu erſtaunlich billigen Preiſen zu kaufen 9

W e S z
r

d

So d

Bekanntmachung
Die aus der Otto Früese ſchen

e

Sehr vbillige
Briissels Teppiche

in grossen und Kleinen Formaten erhielt einen grossen Posten
das Neueste in Teppichen jeäen Genres

empfiehlt

W A ScCHhüſt alle a
Leipzigerstrasse 87/88

n Concursmasse
Halle aS 11 Gr Ulrichſtraße 11

ſtammenden Waaren beſtehend in

Posamentier Knopf Weiss Wäsche
Tricotagen und WVollwaaren

werden werktäglich
von Vormittags 1 Uhr und Nachmittags von 6 Uhr

ausverkanft W Für Händler große Partie Poſten
Sonntag iſt der Verkauf geſchloſſen

3 J mee Je e c

J

Geradehalter mit Rückentaille

Bei ſtark hervorgetretenen Schulterblättern
Neigung nach vorn runder Rücken gegen
Einſinken der Bruſt ſind dieſelben in ihrer
Wirkung vorzüglich und ſicher Jede vernach
läſſigte Körperhaltung in kurzer Zeit beſeitigend Se
ſind dieſelben ohne jede Störung und Beläſtigungj
von zarten Kindern ſowie Herren und Damen
zu tragen Bequem und leicht 75 bis 150 Gr
unter den Kleidern getragen nicht zu bemerken
zeichnen ſich dieſelben bei ihrer Leichtigkeit durch
ſtarke und elegante Arbeit aus Vorräthig für
jedes Alter verſende dieſelben gegen Nachnahme

12 bei Angabe von Alter Rückenbreite
Taillenumfang Marie Schmidt Halle a/S

Wuchererſtraße 19b II E

Ausverkauf
von Spielwaaren und Wirthſchaftsgegenſtänden

nur noch bis Ende dieſes Monats

Smeggtr Carl Hoffmann per

S e koren GCapitäle Friese Bekrönungen Palmeiten eie m m e e S

P ch j0 an 4 JVI

Aquarien künstliche Blumen Welterfahnen ge

Halle aS Gr Steinſtraße 64

gossen und gestanzt hält anf Lager und

Jch empfehle mein ſehr vergrößertes reichhaltiges Lager

fertigt nach jeder Zeichnung

Hancdschuheo

Tmnil Rarsoh

in allen Farben und beſten Qualitäten

Strümpfe und Tängen

Halle a/S kl Sandberg 15

aus 8fachem Doppelgarn 6facher Eſtremadura und in nur

J Disernes Baumaterial

waſchechten Farben

als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen A 5 3

Oorsetts

und 9 hoch gusseis Säulen Venster Rosetten c

in allen Weiten welche ſämmtlich aus guten dauerhaften
Stoffen gearbeitet ſind

zu billigſten Fabrikpreiſen

Damenhüte
garnirt und ungarnirt

grösseste Anuswahl billigste feste Preise

Siegmund Haagen
Markt

Prauz Rohe
Nur eigene Fabrikate

in ſtreng reeller ſolider
Ausführung

Von einfachſten bis hoch
eleganteſten Genres

Sonneuſchirme
von 1 in Seide v 2 an

Veu heilen
in carrirt und geſtreift
jeder Farbenſtellung

Nurge chmieden

D

S l
für Damen Herren und Kinder

damit zuſoll u miſi Ter g tun yargre wil anker Zmnlinebedeutend eis äfzi d äureTh Wernäl e S Seßne h eng m er gabe 52 Plegerenen A Lehmann ar
24 Mai err Dienstag den Getragene Kleidungsſtücke aſſerm nene Art Betten Wäſche Mobel kauftr e Abends Uhr Dr Nonek Geiſtſtraße 50

e nenthaler Zuchtbullen Perlammlung der nationalliberalen Partei r den Fiſcher twortich

ht bei mir zum Verkauf König in Halle

Eisenbahnschienen und Grubenschienen zu Geleiſen
Complette Geleisanlagen Berechnung und Ausführung von Baueiſen S
Conſtructionen Grofzes Lager Schnellſte Lieferung Langjährigel
Specialität Zahlreiche Referenzen Kataloge Statiſche Berechnungen

und Koſtenanſchläge gratis illigfte Preisnotirungen

FHimSst SchelIer Halle aWuchererſtraße 64

Gartenschläuche
vie ſämmtliche techniſche Gummiwaaren empfehlen zu Fabrikpreiſen
Schmidt r ösel Herieburgerſtt 43

n rSe in allen Farben Grenadine Jacket und Vmhang 9iio Tieraſß G Im SohahoStotte zu ſehr billigen Preiſen c Bernburg 9
Jnhaber Otto ZierathLouise Knüpfer 8Ranniſcheftraße 3 g3 empfehlen außer anderen ihre ſeit 5 Jahren als Speeialität fänte

äng d Gä ler ingelädenJ p etpold Weißenfels Lauchſart an äg,erden hierdurch Das Komitee Expedition Neue Promenade 1

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit Beilagen
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